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DIE  KIRCHE …
– das Gebäude ist in die Jahre gekommen
– die Stromleitungen sind veraltet  
– die Mikrofonanlage funktioniert nicht mehr gut
– die vielen Lampen geben nicht ausreichend Licht 
– die Wände sind verstaubt
– das Wasser rinnt bei starkem Regen in die Kirche 
– bloß kosmetische Behandlung ist zu wenig

 … IST  EINE  BAUSTELLE 
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Pfarrgemeinderat aktuell 
Können sie sich noch erinnern? Im letz-
ten „Im Blickpunkt“ haben wir schon an-
gekündigt und informiert, dass nächstes 
Jahr am 20.März 2022 Pfarrgemeinde-
ratswahlen in ganz Österreich stattfin-
den. Wir sind alle eingeladen und beru-
fen, in der Pfarrgemeinde mitzugestalten 
und unsere Fähigkeiten zur Verfügung zu 
stellen.

Die Vorbereitung beginnt jetzt schon 
in den Pfarren. Es beginnt mit der Bil-
dung des Wahlvorstandes und der Kan-
didatenfindung.
Wie läuft die Vorbereitung konkret bei 
uns in der Pfarre? 
Ein Wahlvorstand wurde formiert, der 
für die Vorbereitung und Abwicklung 
der Wahl zuständig ist. Ab dem 1. Adv-
entwochenende wollen wir mit der Kan-
didatenfindung beginnen.

Jeder soll sich Gedanken und Vorschlä-
ge machen, wer unsere Pfarre in den 
nächsten 5 Jahren im Pfarrgemeinderat 
vertreten soll. Wir werden wieder Zettel 
auflegen und Boxen aufstellen, wo Sie 
Ihre Wunschkandidat*innen anonym 
aufschreiben und diese Zettel in die Box 
werfen können.
Wo stehen die Boxen?
•   Eine Box wird im Pfarrkultursaal ste-
hen, wo Sie vor und nach den Gottes-
diensten die Zettel einwerfen können.
•   Eine weitere Möglichkeit ist, dass Sie 
Ihre Kandidaten-Vorschläge auf einen 
Zettel schreiben und in den Pfarr-Post-
kasten einwerfen. Diese Zettel werden in 
einer Box im Pfarrbüro gesammelt.
Wir bitten Sie, diese Möglichkeit zahl-
reich zu nutzen. Die Pfarrgemeinde soll 
in Zukunft sehr breit im Pfarrgemein-

derat vertreten sein – quer über alle 
Generationen, soziale Gruppierungen 
und Herkunft, gleichverteilt auf alle Ge-
schlechter. 

Neben den Vorbereitungsarbeiten für 
die PGR-Wahl wollen wir auch im PGR 
spirituelle und gemeinschaftliche An-
gebote anbieten, wie etwa Bibelrunden, 
Frauen- und Männerrunden, Jungschar 
und Jugendgruppe... Jeder soll sich in un-
serer Pfarrfamilie wohlfühlen.

Wir laden Sie ein, mit uns ein Stück 
Glaubensweg in unserer Pfarrgemeinde 
mitzugehen und mitzugestalten.

All jenen, die neu nach Absdorf gezo-
gen sind, sagen wir ein herzliches Will-
kommen in unserer Pfarrgemeinde.

FÜR DEN PFA RRGEMEINDER AT 
K ATHA RINA M. R IBISCH

Stellvertretende Vorsitzende

Unsere Kirche „rüstet“ sich für den Neustart
Was bisher schon geschah: 

 Das Innere unserer Pfarrkirche ist 
vollständig eingerüstet. Die Risse im Ge-
wölbe wurden untersucht und manche 
sind bis zu 60 cm tief, womit in alle Risse 
eine Zementemulsion injiziert wird, um 
die Sicherheit künftig zu gewährleisten. 
Dies war zwar ursprünglich nicht vorge-
sehen, aber die Tiefe der Risse hat alle 
Experten überrascht. 

 Die liturgischen Orte – der Altar, die 
Seitenaltäre, Ambo, etc. – wurden abge-
baut und die wertvollen Steine zwischen-
gelagert. Speziell der Untersberger Forel-
lenmarmor der Seitenaltäre wird für den 
neuen Altar wiederverwendet. 

Der Boden der Sakristei wurde bereits 
ausgehoben und abgesenkt, um einen 
barrierefreien Zugang zur Apsis der Kir-
che zu ermöglichen. In der Apsis sollen 

künftig kleinere Feiern und Wochentags-
gottesdienste stattfinden.

Die bestehenden Kirchenfenster wur-
den von einem Spezialisten gereinigt und 
deren Halterungen und Stege saniert. 

Die nächsten Arbeiten betreffen die 
Neuverlegung der Elektroleitungen und 
der Leitungen für das Lautsprechersys-
tem. Nach diesen Arbeiten kann bereits 
der Maler mit Ausbesserungen der klei-
neren Schäden beginnen.  

Es finden laufend Abstimmungen 
zwischen dem Architekten, dem Bau-
amt der Erzdiözese und dem Bundes-
denkmalamt statt. Obwohl noch sehr 
viele Arbeiten und Gewerke zu erledigen 
sind, sind die Beteiligten zuversichtlich, 
die Arbeiten bis zum 2. Quartal 2022 ab-
zuschließen. Zuvor sollte die Kirche aller-
dings schon provisorisch benutzbar sein.

Die Finanzierung der Gesamtkos-
ten von ca. E 800.000,- erfolgt zu jeweils 
einem Drittel aus Eigenmitteln, einem 
zinslosen Kredit und einem Zuschuss der 
Erzdiözese. Wir freuen uns, wenn Sie die 
Kirchenrenovierung finanziell mit einer 
Spende unterstützen und sind für jeden 
Euro sehr dankbar. Im Fall einer Groß-
spende ab E300,- können Sie entschei-
den, ob Sie namentlich genannt werden 
möchten. Spendenkonto Pfarre Abs-
dorf: AT95 3200 2000 0001 0488 

FÜR DEN VERMÖGENSVERWALTUNGSRAT  
LEOPOLD FISCHER

Stellvertretender Vorsitzender

P G R  U N D  V V R  A K T U E L L

1  Vollständig eingerüstete Kirche 

2  Tiefe Risse im Gewölbe
 Fotos: Leopold Fischer

Wir gehen auf das 
Weihnachtsfest 

und den Jahreswech-
sel zu. Die Baustelle un-
serer Kirche wird über 
den Jahreswechsel be-
stehen, und irgendwie 
ist das auch ein realis-
tisches Bild für die Bau-

stellen unseres Lebens. Gewiss, wir haben 
Sehnsucht nach Vollendung und der op-
timalen Lösung, um endlich die Vorteile 
der gelungenen Renovierung genießen zu 
können. Doch schon bald werden wir fest-
stellen, es bietet sich eine neue, bessere Va-
riante an. Ich hoffe, dass dies nach dem Ab-
schluss der Kirchenrenovierung nicht so ist, 
aber im Hinblick auf unser Leben scheint 
es realistisch zu sein.

Vielleicht ist das ja auch gut so, denn 
wir haben ja immer wieder die Möglichkeit, 
aus Fehlern zu lernen, neue Entdeckungen 
zu machen und uns weiter zu entwickeln. 
Aus Schaden wird man alt, aber niemals 
klug, hat einmal jemand gesagt. Mag stim-
men, aber man kann immer und in jedem 
Lebensalter dazulernen. Neben persönli-
chen Dingen schleppen wir schwer an den 
allgemeinen Problemen dieser Welt. Auch 
diese Baustellen ziehen sich über den Jah-
reswechsel. Jetzt könnten wir resignierend 
die Hände in den Schoß legen, weil es lang-
sam zu mühsam wird und wir ja auch nur 
Menschen sind.

Aber, vor dem Jahreswechsel feiern wir 
Weihnachten, die Menschwerdung unseres 
Gottes, der nicht in eine perfekte, fertige 
Welt hineingeboren wurde. Die Umstände 
rund um seine Geburt waren nicht ferti-
ges Nest, sondern Baustelle. Allerdings ist 
das Kind erwachsen geworden, und hat uns 
gezeigt, wie wir Renovierungsarbeiten ma-
chen können. Wenn wir seinen Renovie-
rungsanleitungen folgen, werden sicher 
nicht gleich alle Baustellen verschwinden, 
aber es würde viel weitergehen in unserem 
Leben und der Baustelle Welt.

So freue ich mich schon jetzt auf den 
Abschluss unserer Kirchenrenovierung und 
alle Renovierungsinitiativen, die wir setzen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen al-
len eine schöne Advent- und Weihnachts-
zeit und viel Kraft für das neue Jahr.

Gott segne Sie!

P. CLEMENS KRIZ OSST

Das Leben ist 
eine Baustelle

Sehr geschätzter Herr  
Altpfarrer Roland Moser!
Kirche ist dort, wo man glauben, hoffen, lieben und das Leben teilen kann 
und dies ist in der Pfarre der Fall. Von Ihren 80 Lebensjahren haben Sie fast 
die Hälfte in Absdorf verbracht. Anlässlich Ihres 80. Geburtstages wollen wir 
Ihnen besonders für 4 Punkte des gemeinsam Kirche Seins danken: 

Glauben: In diesen 40 Jahren haben Sie uns nie mit erhobenem Zeige-
finger erklärt, was Glaube ist oder heißt; Sie haben uns Ihren tiefen Glauben 
einfach vorgelebt: Die Messen, die Sie jahrzehntelang täglich gefeiert haben, 
und das tägliche Gebet ist für Sie eine Selbstverständlichkeit. Alle Freuden 
und Sorgen Ihrer Pfarrgemeinde und jedes Einzelnen sowie Konflikte und 
Meinungsverschiedenheiten tragen Sie in Ihren Gebeten für uns vor Gott. – 
Danke für Ihren Glauben!

Hoffen: Sie sind immer offen für alle Sorgen, Ängste und Nöte Ihrer Mit-
menschen. Das wissen alle und suchen das Gespräch mit Ihnen. Sie spre-
chen Trost aus und geben wieder Hoffnung. - Danke für Ihre Hoffnung, die 
Sie uns schenken!

Liebe: Ihre Liebe zu Ihrer Familie ist bekannt und Ihre Familie ist die ge-
samte Gemeinde. Sie begegnen jedem mit Offenheit, suchen das Gespräch 
und finden immer irgendwo Anknüpfungspunkte – sei es über verwandt-
schaftliche Beziehungen zu jemandem, den Sie kennen, oder über Ortschaf-
ten, wo Sie waren. Bei Ihnen ist aber auch die Liebe zur Natur spürbar – Ihre 
Katzen begleiten Sie und eine Vielzahl von zum Teil exotischen Pflanzen 
pflegen Sie. Diese – Ihre Liebe ist spürbar – und diese Liebe zu Ihrer Ge-
meinde wurde Ihnen auch zurückgegeben. Sie sind der einzige Absdorfer, 
der Ehrenbürger und Ehrenringträger zugleich ist. Dies sind zwar formale 
Dinge, sollen aber sagen: Wir ehren und schätzen Sie! – Danke für Ihre Liebe!

Das Leben teilen: Sie haben in fast 40 Jahren – davon 30 Jahre als unser 
verantwortlicher Pfarrer – unsere Kinder getauft und das schon in der 2. Ge-
neration; Erstkommunionen und Firmungen gefeiert, mit Jugendlichen im 
Pfarrgarten Bogen geschossen und sind mit ihnen zu Jugendtreffen gefah-
ren. Sie haben viele Paare getraut und haben Familienfeste mit uns gefeiert. 
Und am Ende des irdischen Lebens haben Sie viele unserer Mitmenschen auf 
ihrem letzten Weg begleitet und die Angehörigen getröstet. Sie haben dies 
nicht aus Verpflichtung aus Ihrer Rolle als Priester getan, sondern bei Ihnen 
spürt man immer:  Sie sind SEELSORGER! Sie sorgen sich um die Seelen Ih-
rer Mitmenschen und sind Priester. – Danke für Ihr Leben-teilen mit uns!
Wir wünschen Ihnen als Pfarre zu Ihrem 80. Geburtstag alles Liebe und er-
denklich Gute, weiterhin Gesundheit, viele wertschätzende Begegnungen 
und vor allem Gottes reichen Segen!
 
    In tiefer Verbundenheit!

Ihre Pfarrgemeinde von Absdorf
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Nach dem Fest ist vor dem nächsten Fest
Gegen Ende der Ferien konnten 
wir die verschobenen Feste der 
Erstkommunion und der Firmung 
sehr würdig feiern. Mitte Oktober 
war mit den Eltern- und Informa-
tionsabenden der Neustart für die 
nächste Vorbereitungsrunde.

Erstkommunion – ein  
kurzer Rückblick
Die Erstkommunionfeier stand unter 
dem Motto „Gemeinschaft mit Jesus“. 
Das Gruppensymbol, der Weinstock, 
begleitete uns die ganze Vorbereitungs-
zeit. Nur wer beim Weinstock (Jesus) 
bleibt, kann gute Früchte und Freude 
bringen.

Wegen Corona konnten wir nur we-
nige gemeinsame Stunden erleben, aber 
auch die Treffen in kleinen Gruppen wa-
ren immer mit Freude verbunden.

Chiara Wojta-Stiedl, ein Erstkommuni-
onkind, hat die Vorbereitung und Erst-
kommunion wie folgt erlebt:  

Ein aufregendes und schönes Fest
Bei mehreren Treffen haben wir erfahren, 
was Erstkommunion bedeutet. Ich habe 
mich immer gefreut, gemeinsam mit mei-
nen Freunden zur Kirche zu kommen und 
gemeinsam über dieses Fest zu sprechen. 
Als es dann endlich so weit war, war mei-
ne Freude groß. Die Kirche war voller Men-
schen und sie war festlich geschmückt. 
Schön, dass wir Kinder die Messe mitge-
stalten konnten. Aufgeregt waren wir, als 
Pater Clemens uns den „Leib Christi“ ge-
reicht hat. Von jetzt an können wir die Hei-
lige Kommunion bei jeder Messe empfan-
gen. Für mich war die Erstkommunion ein 
besonderer Festtag, an den ich mich immer 
erinnern werde.

CHIA R A WOJTA-ST IEDL

Chiara, vielen Dank für deine positiven 
Eindrücke!

Erstkommunion-Gruppe 2022
Die Eltern der kommenden Erstkommu-
nionkinder hatten vor kurzem ihr erstes 
Elterngespräch mit P.Clemens und mit 
Katharina. Es werden nächstes Jahr 13 
Kinder zur Erstkommunion gehen.

Die Erstkommunionfeier ist für 
Sonntag, 22. Mai 2022 geplant. Kinder 
und Tischmütter freuen sich schon auf 
den Start der Vorbereitung am 25. No-
vember 2021. Da werden wir mit den 
Kindern gemeinsam unser Gruppensym-
bol erarbeiten und unseren Erstkommu-
nion-Weg beginnen.

K ATHA RINA M. R IBISCH

Julian BRAUN, Isabella EIBÖCK, Amelia 
HOLZSCHUH, Philipp JOHN, Luisa 
MARKOVIC, Philippa PFEIFFER, Niklas 
TANNHEIMER, Chiara WEIS, Chiara 
WOJTA-STIEDL und Alina ZERFASS  
(in alphabetischer Reihenfolge) sowie ihre 
Lehrerinnen und das Team aus der Pfarre 
freuen sich über das schöne Fest. 

Foto: J. Trabauer Leinen los …
… Motto der Firmvorbereitung 2021 und 
zugleich Auftrag, mit dem Firmspender 
Markus Muth die 11 Neugefirmten am 
Sonntag, 5. September 2021, gestärkt 
mit dem Heiligen Geist nach der Fir-
mung entließ.

„Leinen los“ mit dem Symbol des Se-
gelbootes war sehr passend für die dies-
jährige Firmvorbereitung. Schließlich 
musste man immer den richtigen Wind 
(oder die aktuellen Corona-Regelungen) 
abwarten, um die geplanten Aktionen 
im Rahmen der Firmvorbereitung um-
setzen zu können. Trotz der schwierigen 
Umstände erlebten die Firmlinge einige 
Highlights: zB eine Spiri-Night oder ei-
nen Segeltörn auf der alten Donau. 

Bei strahlendem Wetter war auch die 
Firmung ein besonderer Höhepunkt. Be-
grüßt wurde unser Firmspender Markus 
Muth von Bürgermeister Franz Dam, der 
Stellvertretenden Vorsitzenden des Pfarr-
gemeinderats Katharina Ribisch, Pater 
Clemens Kriz OSST und den Firmlin-
gen. In seiner Predigt griff Subregens 
Muth die Gedanken der Firmlinge zum 
Firmmotto auf und wies auch darauf hin, 
dass es gilt, in stürmischen Zeiten richtig 
die Segel zu setzen und auf Jesus als Be-
gleiter im Boot des Lebens zu vertrauen. 
Sehr bewegt erzählte er von einem plötz-
lich auftretenden Gewitter beim Weltju-

gendtreffen in Madrid, wo 1,5 Millionen 
Jugendliche mit dem Papst bei einem 
Nachtgebet überrascht wurden und wo 
alle im Gottvertrauen gemeinsamen mit 
dem Papst ausharrten.

Nach der Erneuerung des Taufver-
sprechens spendete Markus Muth das 
Sakrament der Firmung und gab ihnen 
und auch den Firmpat*innen noch eini-
ge persönliche Worte mit. Das Firmteam 
überreichte den Neugefirmten die geseg-
neten Kreuze, die sie selber in Bildern 
verarbeiteten hatten. 

Musikalisch gestaltet wurde der sehr 
ansprechende Firmgottesdienst vom 
chor mauritius unter der Leitung von Er-
hard Mann sowie Viola Fischer (Gesang) 
begleitet von Leopold Fischer.

Nach dem Schlusssegen und dem 
Sendungsauftrag schickte der Firmspen-
der die Neugefirmten mit „Leinen los!“ 
hinaus in die Welt, das mit dem Lied „Go 
out in the world“ noch bekräftigt wurde. 
Das schöne Fest klang noch mit einer ge-
meinsamen Agape und Erinnerungsfotos 
mit dem Firmspender aus.

Firmgruppe 2022
Interessierte Jugendliche samt Eltern ka-
men zum Informationsabend über die 
Firmung 2022. Das Firmteam stellte das 
Konzept der Firmvorbereitung und das 
Motto vor: „You(r) Turn“ soll zum Aus-
druck bringen, dass es um die Jugendli-

chen geht, die nun ihr Leben gestalten 
dürfen. Auch wenn das Leben immer 
wieder Aufbruch ins Ungewisse bedeu-
tet, so ist jedem die Zusage Gottes ge-
wiss: Ich bin bei dir – alle Tage deines 
Lebens! Das Sakrament der Firmung soll 
die Jugendlichen für ihren ganz persön-
lichen Lebensweg mit dem Geist Gottes 
stärken.

Subregens Markus Muth wird unse-
ren Jugendlichen am Donnerstag, 26. 
Mai 2022, um 10:00 Uhr, in unserer 
Pfarrkirche das Sakrament der Firmung 
spenden.

DAS FIR MTEA M
PATER CLEMENS KRIZ OSST

BRIGIT TA FISCHER
VIK TORIA WEINLINGER

SA R AH ZER ZAW Y

Die Neugefirmten Patrick BRAUN,  
Fabiola EISENBOCK, Denise GRATZL, 
Marie-Sophie GUTTMANN, Marin 
ILIC, Maximilian KOUTNIK, Vanessa  
KOVARIK, Natalie LOHNER, Noah 
MANTLER, Lea STADLER und Sarah 
STREITRIEGL (in alphabetischer Rei-
henfolge) mit den Ministrant*innen, 
Altpfarrer Roland Moser, Firmspen-
der Subregens Markus Muth, und dem 
Firmteam

Foto: J. Trabauer
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Hören wie Maria
Bei strahlendem Wetter versammelten 
sich die Pilger*innen am Samstag, den 
4. September am Abend zur Bründlwall-
fahrt. Durch die Absberger Kellergasse 
ging es mit Liedern, Gebeten und Im-
pulsen zum Thema „Hören wie Maria“. 

Vor der Bründlkapelle fand die Hl. 
Messe statt. Pater Clemens Kriz OSST er-
läuterte, dass in der Bibel nicht viel über 
Maria überliefert ist. Aber in dem Weni-
gen ist sehr klar zu erkennen, dass Maria 
eine war, die immer offen war für Gott, 
aber auch für das, was die Menschen in 
ihrer Umgebung brauchten. Maria, die 
Mutter Jesu, ist dadurch zu der gewor-
den, zu der Menschen mit ihren Nöten, 
Sorgen und Problemen kommen. „Die 
Wallfahrt zur Bründlkapelle, wo einst 
die beliebte Wallfahrtskirche ‚Maria Hilf ’ 
stand, hat eine Tradition von über 250 
Jahren“, bestätigte Altpfarrer Roland Mo-
ser. Schön, dass die Kapelle und der Platz 
davor liebevoll von Freiwilligen gepflegt 
werden, sodass dieser Ort zum Verwei-
len einlädt.

BRIGIT TA FISCHER

Wir RADLn zum Gottesdienst
Auch heuer nahm unsere Pfarre wieder 
an der Aktion „Wir RADLn in die Kirche“ 
– einer Aktion des Landes NÖ gemein-
sam mit der Katholischen und der Evan-
gelischen Kirche im Zuge der „EUROPÄ-
ISCHEN MOBILITÄTSWOCHE“ – teil. 

Da dieser Sonntag, 19. September, 
mit dem Oktoberfest des Sportvereins 
Absdorf zusammenfiel, nützten viele Be-
sucher die Möglichkeit mit dem Fahrrad 
zum Sportplatz zu fahren. Nach der Hl. 
Messe segnete Altpfarrer KR Roland Mo-

ser die zahlreichen Fahrräder sowie die 
Radfahrer/innen, damit sie immer sicher 
an ihr Ziel kommen. Ein herzliches Dan-
keschön an alle, die durch das Radfahren 
einen wertvollen Beitrag zum Klima- und 
Umweltschutz leisten und somit Mitver-
antwortung für die Schöpfung tragen. 
Viele Radfahrer blieben noch beim Früh-
schoppen mit dem Musikverein Absdorf 
und ließen sich von den Mitgliedern des 
Sportvereins kulinarisch verwöhnen. 

SA BINE ZER ZAW Y

1  Die Pilgergruppe feiert die Hl. Messe auf dem 
schönen Platz vor der Bründlkapelle.

2  Schön, wieder gemeinsam feiern zu dürfen! 

Fotos: Johann Trabauer, Christa Wallak 

Pfarrkirtag – ein Highlight mitten in der 
Corona-Pandemie
Nach einer zwangsbedingten einjährigen Pause war der 35. Pfarr-
kirtag heuer ein ganz besonderes Fest.
Bereits bei der Eröffnung am Freitag, 
10.9.2021, mit der Singklasse der Volks-
schule Absdorf, dem chor mauritius und 
dem Absdorfer Brassquartett im pfarr-
kultursaal konnte man spüren, wie alle 
Besucherinnen und Besucher sich schon 
wieder auf ein Fest, auf Begegnung und 
Gespräch gefreut haben. 

Bezirkshauptmann Andreas Riemer 
und Bürgermeister Franz Dam gratulier-
ten und dankten dem gesamten Team, 
dass trotz der zusätzlichen Corona-be-
dingten Maßnahmen der Kirtag veran-
staltet wird. Nach der Eröffnung ging die 
Feiergemeinschaft wie immer in das Hei-
matmuseum, wo vom KVV Absdorf wie-
der zwei Sonderausstellungen vorbereitet 
wurden: „Die Römer im Tullnerfeld“ von 
Kustos Friedrich Krapfenbauer und Mag. 
Susanne Stökl und „Von Kirtag zu Kir-
tag“ von Andreas Zerzawy. Eine zusätz-

liche Ausstellung war im Pfarrkultursaal 
zu bewundern – Bernd Mayr aus Groß-
russbach zeigte seine Bilder unter dem 
Titel „Weinviertel – Himmel und Erde“.

Am Samstag wurde der Nachmittag 
mit Kaffee und Kuchen für alle Jungge-
bliebenen eröffnet. Bei einer Aktion der 
Klima- und Energiemodellregion Wa-
gram konnte jeder sein Fahrrad für ei-
nen kostenlosen Check vorbeibringen. 
Die Kinder hatten großen Spaß beim 
Dosenschießen der Jungschar. Am Abend 
dominierten jazzige Klänge von der Di-
xielandband. Sowohl am Freitag als auch 
am Samstag klang der Abend für viele 
Nachtschwärmer in der Bar  aus.

Der Sonntag wurde mit einer Fest-
messe, an der viele Vereinsmitglieder 
teilnahmen, eröffnet. Altpfarrer KR Ro-
land Moser stellte in seiner Predigt un-
seren Pfarrpatron – den Hl. Mauritius 

– und die Gemeinschaft in den Mit-
telpunkt. Am Ende des Gottesdienstes 
wurde Erhard Mann für 40 Jahre Chor-
leitertätigkeit herzlich gedankt und 
eine Urkunde von Kardinal Christoph 
Schönborn überreicht. Danach sorgte 
der Absdorfer Musikverein beim Früh-
schoppen für ausgezeichnete Stimmung. 
Am Nachmittag gab es mit der Jungschar 
für alle Kinder wieder viele Spiele und 
vor allem Spaß. Der Tag wurde mit der 
großen Tombola-Schlussverlosung und 
auch der Verkündigung des Ergebnisses 
der Dämmwette beendet. 

Ein herzlicher Dank gilt besonders 
den vielen Freiwilligen, die dazu beige-
tragen haben, dass der Pfarrkirtag für 
unsere Pfarr- und die Marktgemeinde 
wieder zu einem Fest der Gemeinschaft 
und Begegnung werden konnte. Der 
Reinerlös wird für die Kirchenrenovie-
rung verwendet.

LEOPOLD FISCHER

Erntedank
Am Sonntag, den 3. Oktober, wurde in 
Absdorf das Erntedankfest gefeiert. Die 
Absdorferinnen und Absdorfer sagten 
Danke für zahlreiche Dinge des tägli-
chen Lebens, Lebensmittel, Familie, 
Gesundheit und vieles mehr. 
Danken und Bitten
Ein ganz besonders wichtiges Fest ist 
Erntedank immer für die Bäuerinnen 
und Bauern. Das ganze Jahr über arbei-
ten sie auf ihren Felder, in den Wein-
gärten oder Ställen um gesunde und 
regionale Lebensmittel zu produzie-
ren. Beim Erntedankfest besinnen sie 
sich gemeinsam mit der Pfarrgemeinde 
und danken Gott für eine gute Erntesai-
son, bitten aber sogleich wieder für die 
nächste gute Ernte.

Schon einige Tage vor dem Fest 
haben „Die Bäuerinnen in der Ge-
meinde Absdorf“ die Erntekrone und 
Erntesträußchen gebunden. Die Ern-
testräußchen werden im Anschluss an 
die Messe an alle gegen eine freiwillige 
Spende verteilt. Die Einnahmen gehen 
an Bäuerinnen helfen Bäuerinnen.

Die musikalische Gestaltung der 
Messe übernahm wieder der Absdorfer 
Kirchenchor. Auch die Kinder haben 
wieder tatkräftig mitgeholfen und ne-
ben den Erntegaben der Erwachsenen 
wurden auch Lieblingsspielzeuge oder 
andere Dinge zum Altar gebracht, für die 
man besonders dankbar ist.
Gemeinsamer gemütlicher Ausklang
Wie jedes Jahr haben der Bauernbund 
und der Weinbauverein Absdorf auch 
heuer wieder eine Agape organisiert. So 
konnte man im Anschluss an die Messe 
noch das eine oder andere Gläschen Wein 
genießen, ein Stück Brot oder Obst ver-
kosten und sich gemütlich unterhalten.

OLGA DAM

1  Gottes Segen für eine gute und sichere Fahrt

2  Alle sind versammelt zum großen Einzug mit 
der Erntekrone und den Erntegaben. 

 Fotos: Leopold Fischer, Elisabeth Hofbauer 

Denn es heißt in der Schrift:
Siehe, ich lege in Zion einen auserwählten Eckstein, den ich in Ehren halte;
wer an ihn glaubt, der geht nicht zugrunde.
Euch, die ihr glaubt, gilt diese Ehre. 1 PETR 2,6 -7A
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P F A R R E  A B S D O R F  –  T E R M I N E

Wochentagsgottesdienste
Donnerstag: 8:00 Uhr  

Sprechstunde
bei Pfarrprovisor P. Clemens Kriz OSST  
(Tel. 0650/2782832) 
Montag, 6. Dez., von 16:00–18:00 
Uhr, sowie Dienstag, 11. Jan, 15. Feb 
und 8. März, jeweils von 16:00–18:00 
Uhr im Pfarrbüro Absdorf   

Beichtgelegenheit
Unter Beachtung besonderer Auflagen 
ist die Feier der Buße möglich. Für Aus-
sprachen bitte mit P. Clemens Kriz OSST 
Kontakt aufnehmen.

Krankenkommunionen
Wir kommen gerne jeden ersten Sonn-
tag im Monat mit der Krankenkommu-
nion zu unseren kranken und älteren 
Mitchristen.
Termine: 5. Dez., 2. Jan., 6. Feb. und  
6. März, jeweils nach der Hl. Messe
Anmeldung und Info: Katharina M. Ri-
bisch, Tel: 0664/156 94 54

Kinder- und Familiengottes-
dienste
Dieser Gottesdienst wird wieder mit 
einfachen Liedern und in einer für Kin-
der verständlichen Sprache erfolgen: 
Sa, 4. Dez., 17:00 Uhr – mit Besuch 
vom Nikolaus
Do, 6. Jan., 10:00 Uhr – mit den 
Sternsinger*innen
So, 27. März, 9:00 Uhr – anschließend 
Jungschar-Pfarrkaffee
Auf dein Kommen freuen sich Annelie-
se, Barbara, Katharina, Sabine und Gitti

Bibelrunden 
Mi, 1. Dez., 19:00 Uhr
Mi, 26. Jan., 19:00 Uhr
Mi, 23. Feb., 19:00 Uhr
Mi, 23. März, 19:00 Uhr
Wir laden recht herzlich zu unserer Bi-
belrunde und zum Glaubensgespräch in 
den kleinen Pfarrsaal ein.

Roratemesse 
Di, 7. Dez., um 6:00 Uhr, im Pfarrkul-
tursaal
Nach einem stimmungsvollen Gottes-
dienst wollen wir bei einem gemeinsa-
men Frühstück – vorbereitet von den 
Frauen der kfb – das Erwachen eines 
neuen Tages erleben. 

Weihnachtssingen
Sa, 11. Dez., 18:00 Uhr
im Pfarrkultursaal Absdorf – im Rahmen 
des Adventdorfes der Marktgemeinde auf 
dem Hauptplatz.

Ehejubiläen
So, 12. Dez. um 8:30 Uhr Dankgottes-
dienst für die Ehejubiläen im Pfarrkul-
tursaal.
Wir laden alle Ehepaare, die in diesem 
Jahr ein Jubiläum feiern, ganz herzlich 
zu diesem Festgottesdienst ein. Anmel-
dung bitte bis 1. Dezember im Pfarrbüro 
(02278/2313) oder nach Gottesdiensten. 
Im Anschluss sind die  Jubelpaare zu ei-
nem Empfang – organisiert von den kfb 
Frauen – eingeladen.

Krippenandacht
24. Dez., 16:00 Uhr, Platz VOR der Kir-
che und Pfarrgarten
Um ausreichend Abstand halten zu kön-
nen, werden wir die Krippenandacht 
dieses Mal im Freien gestalten. Treff-
punkt ist am Platz vor der Kirche.

Christmetten 
24. Dez., 18:00 Uhr, UND 22:00 Uhr
Der zusätzliche frühe Termin für die 
Christmette wurde im Vorjahr sehr gut 
angenommen. Daher wollen wir auch 
heuer wieder vielen die Möglichkeit ge-
ben, die Geburt Christi auch in der Kir-
che mitzufeiern und bieten 2 Termine 
für die Christmette an. 

Kripperlroas 
Mo, 3. Jan. 2022
Details: siehe Infos der kfb (Seite 13)

Dreikönigsaktion
Die Sternsinger sind am Dienstag, 4. 
und Mittwoch, 5. Jänner 2022, jeweils 
ab 9:00 Uhr in unserer Pfarre unterwegs. 
Die genaue Straßeneinteilung finden Sie 
im Schaukasten. 
Die Einteilung findet am Samstag, 4. De-
zember, nach der Vorabendmesse (18:00 
–19:00 Uhr) im kleinen Pfarrsaal statt.
Am Donnerstag, 6. Jan., 10:00 Uhr, fei-
ern wir die Hl. Messe mit den Sternsin-
gern und anschließend findet die Drei-
königsaktion am Absberg statt. 

Grenzenlos Kochen
Sa, 26. Feb.,  im Pfarrkultursaal
ab 16:30 Uhr: gemeinsames Kochen
ab 18:00 Uhr: grenzenloses Genießen

Vorstellungsgottesdienst 
für die Erstkommunionkinder und 
Firmlinge
So, 27. Februar, 9:00 Uhr, in der Pfarr-
kirche 

Aschermittwoch
Wir beginnen die Fastenzeit am Ascher-
mittwoch, 2. März, um 18:00 Uhr, mit  
einer Hl. Messe und der Erteilung des 
Aschenkreuzes.

Bitte beachten Sie:

Leider kann es sein, dass wegen der 
aktuell anhaltenden Corona-Pan-
demie und den damit verbunde-
nen Regelungen und Maßnahmen 
angekündigte Termine kurzfristig 
verschoben oder abgesagt werden 
müssen! Wir danken für Ihr Ver-
ständis und stehen Ihnen für Fra-
gen gerne zur Verfügung!

DAS REDAK TIONSTEA M

Auf www.pfarrkultursaal.at  finden Sie alle Veranstal-
tungen.  Gerne können Sie den Saal auch für private 
Feiern, Vereins-  und Firmenveranstaltungen mieten.

Kontakt: Erhard Mann  
erhard.mann@gmail.com

G O T T E S D I E N S T P L A N

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen / Samstag-Vorabend

Winterzeit: Samstag - 17:00 Uhr
Sommerzeit: Samstag - 18:00 Uhr
            Sonntag - 8:30 Uhr
Bitte beachten Sie die Termine im Schaukasten und die Ankündigungen  
nach den Gottesdiensten, kurzfristige Änderungen sind nicht auszuschließen.

Samstag 27. Nov. 17:00 Uhr Hl. Messe mit  
Segnung der Adventkränze 

Sonntag 28. Nov.  
1. Adventsonntag

8:30 Uhr Hl. Messe mit  
Segnung der Adventkränze

Samstag 4. Dez. 
17:00 Uhr Kinder- und 

Familiengottesdienst mit Besuch  
des Nikolaus

Sonntag 5. Dez.  
2. Adventsonntag 8:30 Uhr Hl. Messe 

Dienstag 7. Dez. 6:00 Uhr Roratemesse

Mittwoch 8. Dez. 
(Hochfest der ohne 

Erbsünde empfangenen 
Jungfrau Maria)

8:30 Uhr Hl. Messe

Samstag 11. Dez. KEINE Hl. Messe  
(entfällt wegen Weihnachtssingen)

Sonntag 12. Dez.  
3. Adventsonntag

8:30 Uhr Hl. Messe mit  
Ehejubiläen

Samstag 18. Dez. 17:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 19. Dez.  
4. Adventsonntag 8:30 Uhr Hl. Messe 

Freitag 24. Dez.
Hl. Abend

16:00 Uhr Krippenandacht
18:00 Uhr Christmette
22:00 Uhr Christmette

Samstag 25. Dez. 
Christtag 8:30 Uhr Hl. Messe

Sonntag 26. Dez. Hl. 
Stephanus 8:30 Uhr Hl. Messe 

Freitag 31. Dez. 16:00 Uhr Jahresschlussmesse  

Samstag 1. Jan. 8:30 Uhr Hl. Messe

Sonntag 2. Jan. 8:30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag 6. Jan. 
Epiphanie

10:00 Uhr Kinder- und Familien- 
gottesdienst und mit Sternsingern

Samstag 8. Jan. 17:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 9. Jan. 8:30 Uhr Hl. Messe

Samstag 15. Jan. 17:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 16. Jan. 8:30 Uhr Hl. Messe

Samstag 22. Jan. 17:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 23. Jan. 8:30 Uhr Hl. Messe

Samstag 29. Jan. 17:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 30. Jan. 8:30 Uhr Hl. Messe

Samstag 5. Feb. 17:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 6. Feb. 8:30 Uhr Hl. Messe

Samstag 12. Feb. 17:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 13. Feb. 8:30 Uhr Hl. Messe

Samstag 19. Feb. 17:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 20. Feb. 8:30 Uhr Hl. Messe 

Samstag 26. Feb. 17:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 27. Feb.
9:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst  

der Erstkommunionkinder und  
Firmlinge

Mittwoch 2. März 
Aschermittwoch 18:00 Uhr Hl. Messe

Samstag 5. März 17:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 6. März 8:30 Uhr Hl. Messe

Samstag 12. März 17:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 13. März 8:30 Uhr Hl. Messe 

Samstag 19. März 17:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 20. März 8:30 Uhr Hl. Messe

Samstag 26. März 17:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 27. März 9:00 Uhr Kinder- und 
Familiengottesdienst
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K I N D E R  U N D  J U G E N D

Action und Spaß bei 
der Jungschar!
Wir haben das Jungscharjahr mit tollen und lustigen Aktio-
nen gestartet:  Noch in den Ferien gestalteten wir einen Kre-
ativtag, wo nach Herzenslust gebastelt werden konnte. Beim 
Pfarrkirtag gab es sowohl ein Programm am Samstag als auch 
am Sonntag. Beim Dosenschießen konnten die Kinder an bei-
den Tagen ihr Glück versuchen, um alle 9 zu treffen und da-
mit einen tollen Gewinn zu machen. Am Sonntagnachmittag 
gestaltete das Jungschar-Team wieder den Kindernachmittag 
mit verschiedenen Stationen. 

Leider kam der geplante Jungschar-Ausflug Anfang Ok-
tober wegen zu geringer Anmeldungen nicht zustande. Aber 
der spontane Ersatzausflug nach Tulln machte großen Spaß: 
Beim Mini-Golfen versuchten alle mit möglichst wenig Schlä-
gen den Ball ins Loch zu bringen und im Trampolin konnten 
sich alle richtig austoben. Bei herrlichem Wetter war es ein 
sehr netter Ausflug! – Übrigens: Auf unseren Ausflug in den 
Family-Park hätten sich schon alle angemeldeten Kids sehr 
gefreut. Daher wollen wir ihn im Frühjahr, am 14. Mai 2022 
nachholen und hoffen sehr, dass dieses Mal viele mitkom-
men! – Bitte sagt es an Freunde und Freundinnen weiter!!!

Beim Experimentieren brauten die Kids „gefährliche“ 
Flüssigkeiten. Aber auch das gemeinsame Spielen ist immer 
sehr lustig und macht in einer größeren Runde besonders 
viel Spaß. 

Fotos: Jungschar-Team

WA NN ? WO? WAS ?

Sa, 4. Dezember 2021
ca. 10:00 – 14:00 Uhr

Treffpunkt: Bahnhof 
Eislaufen – Eislaufplatz Tulln
Anmeldung bis 1. Dez.: 0680/4051 489

Sa, 4. Dezember 2021
17:00 Uhr
18:00 – 19:00 Uhr

Pfarrkultursaal
Kleiner Pfarrsaal

Kinder- und Familiengottesdienst mit Besuch 
vom Nikolaus
Einteilung für Dreikönigsaktion (Sternsingen)

Fr, 17. Dezember 2021
18:00 – 19:30 Uhr 

Kleiner Pfarrsaal
Bastle mit am Jungscharspind und experimentie-
re mit uns

Fr, 24. Dezember 2021
9:00 – 13:00 Uhr
16:00 Uhr

Hort der Volksschule

Treffp. Platz vor der Kirche

Kinderbetreuung – Anmeldung bis 15. Dez.: 
0660/6021222 tgl. ab 18 Uhr
Krippenandacht

Di, 4. Jänner 2022
8:30 Uhr

Pfarrhof Dreikönigsaktion – Sternsingen in Absdorf

Mi, 5. Jänner 2022
8:30 Uhr

Pfarrhof Dreikönigsaktion – Sternsingen in Absdorf

Do, 6. Jänner 2022
10:00 Uhr

Pfarrkirche
Kinder- und Familiengottesdienst
mit den Sternsingern

Sa, 22. Jänner 2022
nachmittags

Treffpunkt: Bahnhof 
DANKE-Kino der Dreikönigsaktion für alle  
Sternsinger im Kino in Stockerau

Sa, 19. Februar 2022
14:00 – 17:00 Uhr 

Pfarrkultursaal Faschingsparty

Fr, 4. März 2022
18:00 – 19:30 Uhr

Kleiner Pfarrsaal DU hast Recht!

Sa, 26. März 2022
14:00 – 17:00 Uhr

Pfarrkultursaal Backen und Basteln für den Jungschar-Pfarrkaffee

So, 27. März 2022
9:00 Uhr

Pfarrkirche
Kinder- und Familiengottesdienst
anschließend Jungschar-Pfarrkaffee

Sa, 14. Mai 2022
7:30 – ca. 18:00 Uhr

Treffpunkt:  
Parkplatz Freibad

Family-Park St. Margarethen
Mindestens 20 Kinder, Kosten: € 40 (Eintritt + Bus) 
Anmeldung bis 7. Mai: 0664/9270068

Hinweis:  
Nach den aktuellen Regelungen ist für alle Aktivitäten der Jungschar (außer Gottesdienste) 3G nachzuweisen.  

Bitte nimm deinen Ninja-Pass mit!

Buntes Programm – für alle ist etwas dabei
Das Jungschar-Team bemüht sich immer 
ein abwechslungsreiches Programm zu-
sammenzustellen, damit für ALLE Kin-
der ab der 1. Klasse Volksschule bis zur  
4. Klasse NMS/AHS etwas dabei ist. 

Unsere Jungscharstunden finden ent-
weder am Freitag am Abend von 18:00–
19:30 Uhr oder am Samstag am Nach-
mittag von 14:00–17:00 Uhr im kleinen  
 
 

Pfarrsaal oder im Pfarrkultursaal statt. 
Du brauchst dich für die Jungschar  
nicht fix anmelden, sondern kannst je-
derzeit kommen! Schau einfach, ob et-
was Interessantes für dich dabei ist und 
komm einfach einmal vorbei! 

Im Normalfall ist keine Anmeldung  
erforderlich (außer wir  benötigen es für 
die Planung) und die Aktionen sind auch  
 
 

kostenlos (außer spezielle Veranstaltun-
gen, z.B. Ausflüge). 

Wir wollen miteinander Spaß haben, 
gemeinsam etwas unternehmen und die 
Freizeit sinnvoll gestalten! Komm vorbei! 
Wir freuen uns auf dich :-)

Das Jungscharteam der Pfarre Absdorf

CHRIST INA, DENISE , M AGDA LENA, 
MELINA, V IOL A, Y VONNE, EDITH,  

GERTR AUD UND GIT TI

Das haben wir in den nächsten Monaten für dich geplant:
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Kinder- und Familiengottesdienste
Wo ist mein Herz?
Mit der Frage „Lachst du lieber oder 
weinst du lieber?“ animierte Subregens 
Markus Muth die Kinder zum Mitma-
chen und Mitdenken im Kinder- und Fa-
miliengottesdienst am 10. Oktober. Bar-
bara Grebesich erzählte die Geschichte 
„Komm, wir finden einen Schatz“ vom 
kleinen Bär und vom Tiger, die auf der 
Suche nach dem großen Glück waren 
und draufgekommen sind, dass das 
Wichtigste ist, dass sie sich selber haben. 
Danach lauschten die Kinder der Jesus-
Geschichte über einen reichen Mann, 
der nur auf sich selbst schaut, und für 
den es sehr schwer ist, zu Gott zu kom-
men. Die Erwachsenen waren sehr er-
staunt, dass die Kinder alle Fragen toll 
beantworten konnten, die Markus Muth 
den Kindern im Predigtgespräch stellte. 
Beim Friedensgruß verteilten die Kin-
der Glücksteine, um andere Menschen 
glücklich zu machen. Musikalisch sehr 
schön gestaltet wurde der Gottesdienst 

von Viola und Leopold sowie von Anna, 
Julia und Klara. 

Am Ende des Gottesdiensts wurde 
Markus Muth nachträglich zu seinem 
50. Geburtstag gratuliert sowie für sei-
ne Verbundenheit und Freundschaft zur 
Pfarre Absdorf gedankt. Nach der Messe 
hatte noch jeder die Gelegenheit, persön-
lich mit dem Jubilar auf den besonderen 
Geburtstag anzustoßen.
Wir laden sehr herzlich zu unseren 
nächsten Kinder- und Familiengottes-
diensten mit einfachen Liedern, Bewe-
gung zum Mitmachen und in einer ein-
fachen Sprache ein:  
Sa, 4. Dez., 17:00 Uhr – mit Besuch vom 
Nikolaus 
Do, 6. Jan., 10:00 Uhr – mit den Stern-
singern
So, 27. März, 9:00 Uhr – anschließend 
Jungschar-Pfarrkaffee 
Auf dein Kommen freuen sich 

A NNELIESE , BA RBA R A,  
K ATHA RINA, SA BINE UND GIT TI

Sternsingen – auch 2022 sicher wieder
Di, 4. und Mi, 5. Jan. 2022, jeweils ab 
9:00 Uhr
Do, 6. Jan., 10:00 Uhr, Hl. Messe mit 
den Sternsingern und anschließend 
Dreikönigsaktion am Absberg.

Auch 2022 werden wir unter Be-
achtung der aktuell gültigen Corona-
Schutzmaßnahmen die Dreikönigsak-
tion durchführen. Vermutlich werden 
diese erst wieder kurz vor dem Sternsin-
gen bekannt sein. Aber feststeht, dass wir 
wieder von Haus zu Haus gehen dürfen. 
Gerne bringen wir Ihnen wieder die 
weihnachtliche Friedensbotschaft und 
den Segen für das Jahr 2022 nach Hau-
se und bitten um Ihre Spenden für not-

leidende Mitmenschen in Afrika, Asien 
und Lateinamerika. Durch die Corona-
Pandemie ist die Armut in vielen Teilen 
der Welt stark angestiegen. Wir sagen 
herzlich Danke fürs Öffnen Ihrer Tür!

Du möchtest (wieder) mitmachen? 
Dann komm bitte zur Einteilung und 
Gewandprobe für die Dreikönigsakti-
on am Samstag, 4. Dez. 2021, nach dem 
Kinder- und Familiengottesdienst, d.h. 
von ca. 18:00–19:00 Uhr in den kleinen 
Pfarrsaal. Ich freue mich, wenn auch du 
(wieder) mitmachst!  

THERESA TA MPER MEIER 
(0676/7753271)

K I N D E R  U N D  J U G E N D

Kreativgruppe
Diese Kindergruppe ist für alle Kin-
der, die gerne basteln und sich krea-
tiv betätigen. Kindergartenkinder bis 
zur 2. Klasse Volksschule sind herz-
lichst eingeladen!

Die Treffen finden immer am 
Samstag von 10:00–11:00 Uhr im 
kleinen Pfarrsaal statt. Die Termine 
sind: 11. Dez., 15. und 29. Jan., 12. 
und 26. Feb., 12. und 26. März, je-
weils um 10:00 Uhr. Auf dein Kom-
men freuen sich 

BA RBA R A UND  
MELINA GREBESICH

Ministrant*innen
Ministranten-Nachwuchs: Jüngere 
und ältere Kinder, die gerne minis-
trieren wollen, sind herzlich in un-
serer Gruppe willkommen. Unsere 
Oberminis, Denise Gratzl und Ra-
phael Zerzawy, freuen sich auf viele 
neue Minis und auf eine nette Ge-
meinschaft. 
Meldet euch einfach vor der Messe 
in der Sakristei zum „Schnuppern“.
Denise (Tel: 0660/8274949)
Raphael (Tel: 0664/73483116)
Katharina (Tel: 0664/156 94 54)

DENISE , R A PHA EL UND  
K ATHA RINA

Jugendevent
Fr, 4. Dez., 2021, 19:30 Uhr, im Pfarr- 
kultursaal
Ein Abend für unsere Jugend – ein 
Treffpunkt für die Jugendlichen aus 
den Firmgruppen der letzten Jahre – 
ein Ort der Begegnung. 
Auf dein Kommen und ein Wieder-
sehen freut sich 

DAS FIR MTEA M

Unsere weiteren Angebote 
für Kinder – komm vorbei 

und mach mit! :-)

1  Sowohl Kinder als auch Erwachsene 
fühlten sich in der Gemeinschaft rund um 
den Altar sehr wohl.

Foto: Leopold Fischer

Männerrunden
Di, 7. Dez., 18:00 Uhr
Di, 4. Jan., 18:00 Uhr
Di, 1. Feb., 18:00 Uhr
Di, 1. März, 18:00 Uhr
jeweils im pfarr.kultur.saal
Etwaige Änderungen, Inhalte und 
Themen werden kurzfristig bekannt-
gegeben. 
Aufgrund der landesweit steigenden 
Covid19 Erkrankungen kann es je-
derzeit zu kurzfristigen Verschiebun-
gen oder Absagen kommen.

Dekanatsmännermessen
Leider waren die Termine für 2022 
zur Druckfreigabe noch nicht veröf-
fentlicht.
Treffpunkt für die Abfahrt ist jeweils 
ca. 15 bis 30 Minuten vor Beginn bei 
der Kirche in Absdorf. Wir bilden 
Fahrgemeinschaften. 

JOSEF SCHACHENHUBER

KMB Absdorf 

k f b  U N D  K M B  A B S D O R F

Morgengebet und Frauentreff
Wir laden herzlich zu unseren monatli-
chen Treffen um 8.00 Uhr in den Pfarr-
kultursaal (wegen Renovierung der Kir-
che).
Mo, 6. Dez. 2021
Mo, 7. Feb. 2022
Nach dem Morgengebet sind alle zum 
Frauentreff mit Frühstück geladen.

Kripperlroas
Mo, 3. Jan. 2022 
Abfahrt ist um 8:00 Uhr am Hauptplatz
Wir besuchen diesmal die Krippen in 
den Pfarren Heiligeneich, Traismau-
er und Heiligenkreuz im Tullnerfeld. 
Der Abschluss ist wieder mit einem ge-
meinsamen Mittagessen.
Anmeldung bitte bis Sonntag, 19. Dez.,  
bei Katharina M. Ribisch,  
Tel:  0664/156 94 54 oder  
E-Mail: katharina.ribisch@gmail.com

Pfarrkaffee
So, 5. Dez. 2021 – Pfarrkaffee der Bäu-
erinnen und kleiner Weihnachtsfloh-
markt der kfb
So, 16. Jän.2022
So, 27. Feb.2022 – Faschingssonntag, es 
gibt wie jedes Jahr Weißwurst, Brezen 
und Weißbier, sowie Würstel mit Senf 
und Semmel.

Frauenmessen und Frauen-
runden
Mi, 15. Dez. 2021, 16:00 Uhr – Advent-
runde
Mi, 19. Jän. 2022, 16:00 Uhr
Mi, 16. Feb. 2022, 16:00 Uhr
Wir laden alle Frauen um 16:00 Uhr 
zur Frauenmesse und anschließend zur 
Frauenrunde in den Pfarrkultursaal ein.

Herbergsuche
Der Brauch der Herbergsuche kann leider 
heuer wegen der aktuell sehr ungewissen 
Corona-Situation nicht stattfinden.

Rorate Messe
Di, 7. Dez., 6:00 Uhr
Die kfb Frauen werden wie jedes Jahr 
das Frühstück vorbereiten.

Weltgebetstag
Fr, 4. März 

Suppensonntag und Kreuzweg
So, 13. März 

kfb Dekanat 
Tag der Frau
Mi, 19.1.2022, 18:30 Uhr, im Pfarrzent-
rum Oberthern
Vortrag von Hermi Scharinger „Auf der 
Suche nach mir selbst – beim Pilgern 
meine Lebensfreude entdecken“

FÜR DAS TEA M DER  
K ATHOLISCHEN FR AUENBEWEGUNG  

M A RTHA M A NTLER UND  
K ATHA RINA RIBISCH

Rückblick
Die Dekanats-Herbstkonferenz fand 
am Mittwoch 20. Oktober 2021 in Radl-
brunn statt.

Österreichweiter kfb Pilger-Tag
Am Samstag, 16. Oktober, machten sich 
Frauen in ganz Österreich auf, um ge-
meinsam zu pilgern. Anlass war der ers-
te österreichweite Frauenpilgertag der 
Katholischen Frauenbewegung. Von Vor-
arlberg bis zum Burgenland waren rund 
3.500 Frauen auf 94 Wegen unterwegs. 
„Zeit zu leben“ war das verbindende Mot-
to, unter dem der Tag stand. Unterwegs 
luden die Wegbegleiterinnen mit spiritu-
ellen Impulsen und Liedern zum Inne-
halten ein. Jede Gruppe trug einen Pilger-
stab mit, der mit Kräutern und Blumen 
geschmückt war und gesegnet wurde.

Rund 20 Frauen aus dem Dekanat 
Großweikersdorf versammelten sich um 
9:00 Uhr vor der Pfarrkirche Absdorf und 
pilgerten über den Wagram zur Bründlka-
pelle auf den Absberg und wieder retour. 
„Aufbrechen – Unterwegssein – Ankom-
men“ waren die Impulsstationen mit an-
sprechenden Texten, gemeinsamen Gebe-
ten und Liedern. Organisiert wurde der 
Pilgerweg von Absdorf nach Absberg von 
Helga Hecke, Gabriele Kreizinger und Ka-
tharina Ribisch. Ein herzliches Danke-
schön an alle, die dabei waren, für die 
Weggemeinschaft und die Tischgemein-
schaft am Ende im Seniorenheim Abs-
dorf.

 BRIGIT TA FISCHER

kfb Absdorf

1  Bei strahlendem Wetter war die Pilgerung eine 
Wohltat für Körper und Seele.

 Foto: Gabriele Kreizinger



14 15

E I N  
H E R Z L I C H E S  

D A N K E
●	 allen, die beim Ausräumen der Kirche und der Sa-
kristei sowie beim Einrichten der „Ausweichkirche“ 
und der „Ausweichsakristei“ fleißig Hand angelegt 
haben.

●	 allen, die sich um die Kirchenrenovierung und 
die laufende Bauaufsicht kümmern.

●	 allen, die zum Gelingen unseres 35. Pfarrkirtags 
beigetragen haben. Viele haben auch bei den inten-
siven Vor- und Nachbereitungsarbeiten tatkräftig 
mitgeholfen und waren am Kirtagswochenende 
mehrere Tage im Einsatz.

●	 den Bäuerinnen für das Flechten der Erntekrone 
und Binden der Erntesträußerl sowie allen, die zu 
einem würdigen Erntedankfest samt Agape beigetra-
gen haben.

 ●	 allen, die dafür sorgen, dass es im Pfarrhof und 
im Pfarrkultursaal immer sauber ist. Durch die 
„Ausweichkirche“ und „Ausweichsakristei“ werden 
diese Räumlichkeiten aktuell stärker benutzt. 

●	 dem Team von Grenzenlos Kochen und allen 
Köch*innen, die den Besucher*innen immer ein 
besonderes Fest der Begegnung mit kulinarischen 
Köstlichkeiten ermöglichen. 

●	 dem ehrenamtlichen Büroteam, das die Verwal-
tung der Pfarre professionell abwickelt.

●	 allen, die sehen, wo gerade Hilfe nötig ist und 
einfach unterstützen.

●	 an Eva Firmkranz, und Gottes reichen Segen zum 
runden Geburtstag.

 DER PFA RRGEMEINDER AT

V E R G E L T ´ S  G O T T  

Weltmissions-
sammlung: Jugendaktion am 
23. und 24. Oktober
Wir haben auch heuer wieder das „Kleine Pfingstfest im 
Herbst“, wie der Weltmissionssonntag von Papst Franziskus 
genannt wird, gefeiert. In der Vorabendmesse am 23. Oktober  
und im der Sonntagsmesse am 24. Oktober wurde für die Welt-
kirche gebetet und gespendet. 

Die Kirche ist in allen Kontinenten „heimisch“ geworden, 
in jeder Kultur schlägt sie Wurzeln. In jedem Volk wachsen 
Berufungen zum Dienst als Priester, als Ordensfrau/-mann 
und als Laienmitarbeiter. Die Missio-Sammlung ermöglicht 
erst die pastorale und soziale Arbeit der Kirche in den 1.100 
ärmsten Diözesen der Welt, indem sie diesen Ortskirchen ein 
„Existenzminimum“ zusichert. Es wurde auf der ganzen Welt 
gesammelt und damit wird direkt den dortigen kirchlichen 
Berufsgruppen und auch den Missionarinnen und Missiona-
ren in ihrem Einsatz für die Ärmsten der Armen geholfen. 
Die Kollekte ergab an diesem Weltmissionswochenende einen 
Betrag von E 98,80.

Zusätzlich wurde mit der Jugendaktion (Pralinen) ein Be-
trag von E 587,- gesammelt. Sie haben sich damit Ihr Leben 
versüßt und auch Kinder und Jugendliche in Afrika, Asien und 
Lateinamerika unterstützt. 

Vielen herzlichen Dank für Ihre Hilfsbereitschaft in dieser 
noch immer ganz besonderen Zeit. 

GA BY HONDL

Chemikalien

Kräuter & Tee

Farben & Lacke

Filme & Entwicklung

Saisonartikel

Lotto & Toto

SportwettenSportwetten

wienticket

oeticket

Hermes Paketshop

Tabak-Trafik

SaisonartikelBahnhofstraße 6 - 3462 Absdorf - 02278/2246 - www.drogerie-elisabeth.at

F ü r  j e d e n  A n l a s s  d a s  p a s s e n d e  G e s c h e n k .
Drogerie Elisabeth

Die Pfarre Absdorf dankt allen Firmen für ihre Unterstützung  
durch Werbeeinschaltungen. Sollten Sie Interesse an einem Inserat, 
Terminankündigungen oder Danksagungen im „IM BLICKPUNKT“ 
haben, wenden Sie sich bitte an ein Mitglied des Redaktionsteams 
(Kontaktdaten auf der letzten Seite).

C A R I T A S

Praxis
Tullner Straße 15
3462 Absdorf

T: 0650 73 59 777
office@physio-weis.at

www.physio-weis.at
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...Brötchen und feine Platten...Brötchen und feine Platten

VERSICHERUNG – PENSIONSVORSORGE – BAUSPAREN

Stefan Meyer
Absdorf – Schwalbengasse 1

Mobil: 0664 / 512 37 77
E-Mail: stefan.meyer@noevers.at

0660 325 47 92 |ew@7reasons.net
Hauptplatz 11 | A-3462 Absdorf
www.bücherturm.at

Ein Service der 7reasons Medien GmbH

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:

MO bis FR:             09:00 - 12:30 UHR
MO, DI, MI, FR:      16:00 - 18:00 UHR
SA:                          09:00 - 12:00 UHR

Eine  schöne

wünscht
Adventszeit 

UNSERE LEISTUNGEN
• Mutter-Kind-Pass-Gespräche 

• Nachbetreuung 

• Hausbesuche nach der Geburt 

• Schwangerengymnastik

• Stillberatung

• Geburtsvorbereitungskurse

MARTINA KREUZINGER &
SUSI REHAK

Hebammen mit Kassenvertrag

Hans - Doppelreiter Straße 1a | 3462 Absdorf 
0699 / 19 45 84 54 | info@hebamme.co.at | www.hebamme.co.at

• Babytreff und Juniortreff

• Rückbildungsgymnastik

• Babymassage

• Spielgruppen

• Hebamme in Schulen

• Akupunktur
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Termine und Kontakt
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Seine Wurzeln hat der Adventkranz in Nord-
deutschland. Der evangelische Theologe 

Johann Wichern (1808–1881) wollte im 
Hamburger Schülerheim „Rauhen Haus” 
die Zeit bis Weihnachten verkürzen. Er 
feierte im Advent jeden Tag eine Andacht 
und zündete jeweils eine Kerze an. Die 
Symbolik des Adventskranzes ist vielfältig: 
Seine Form ist ein Kreis, ohne Anfang und 
Ende, ein Zeichen für den ewigen Gott. 

Die grünen Zweige lassen sich als Zeichen 
des Lebens und der Hoffnung deuten. Die 

Kerzen symbolisieren die vier Adventssonntage: 
Sie erinnern an Christus, das Licht der Welt, 

und führen uns so auf das Geburtsfest Jesu hin. 

Sonntagsgottesdienste
Am Samstagabend: 
um 17:00 Uhr (Winterzeit) /18:00 Uhr (Sommerzeit) 
Am Sonntag: 
um 8:30 Uhr, fallweise um 10:00 Uhr

Für Taufen und Hochzeiten
Wenn Sie eine Taufe oder eine Trauung anmelden möchten, 
bitten wir Sie um Anmeldung im Pfarrbüro: office@pfar-
reabsdorf.at, 02278/2313.
Bitte folgende Dokumente in Kopie und eine aktu-
elle Telefonnummer für eventuelle Rückfragen 
bei der Anmeldung mitbringen:
Für die Taufe: Geburtsurkunde und Mel-
dezettel des Kindes; Daten der Eltern (Ge-
burtsdatum) und des/der Taufpat/in (Name, 
Geburtsdatum, Adresse) – Taufpaten sind 
mitverantwortlich für die christliche Erzie-
hung und müssen Mitglied der römisch-ka-
tholischen Kirche sein! Folgende Termine ste-
hen zur Verfügung: Sa, 15. Jan., 19. Feb. und 
19. März, jeweils um 11:00 Uhr.
Für die Trauung: Meldezettel der Braut und des 
Bräutigams, Heiratsurkunde (falls schon standesamt-
lich verheiratet) oder einen Nachweis über die Anmel-
dung zur standesamtlichen Trauung; Daten der Trauzeugen 
(Name, Geburtsdatum, Adresse).

Für den Notfall und bei Todesfällen
Wenn Sie dringend einen Priester brauchen und im Pfarr-
büro niemanden erreichen, können Sie unseren Altpfarrer KR 
Roland Moser unter 0664/73419837 anrufen. 
Für das Läuten der Sterbeglocke kontaktieren Sie bitte KR 
Roland Moser oder Katharina M. Ribisch (0664/1569454). 
Für Begräbnisformalitäten rufen Sie bitte Pfarrprovisor Pater 
Clemens Kriz (0650/2782832) an.

Ansprechmöglichkeiten in der Pfarre
Pfarrbüro Absdorf: 3462 Absdorf, Hauptplatz 12
Öffnungszeiten: Mi, 17:00–19:00 Uhr, Sa, 9:00–11:30 Uhr 
(in den Ferien nur samstags!)
Telefon: 02278/2313 (Alternativnummern außerhalb der Bü-
rozeiten entnehmen Sie der Ansage des Anrufbeantworters)
E-Mail: office@pfarreabsdorf.at
oder bei einem der Absdorfer Pfarrgemeinderäte
Pfarrprovisor Pater Clemens Kriz OSST: 0650/2782832, 
clemens.1020@gmx.at 
Sprechstunde im Pfarrhof Absdorf: Montag, 6. Dez., 16:00–
18:00 Uhr, sowie Dienstag, 11. Jan, 15. Feb und 8. März, jeweils 
von 16:00–18:00 Uhr, im Pfarrbüro Absdorf. Anliegen können 
auch übers Pfarrbüro an ihn weitergeleitet werden.

Redaktionsteam
Pfarrprovisor Pater Clemens Kriz OSST  
(0650/2782832, clemens.1020@gmx.at)
Brigitta Fischer
(0664/ 73723417, brigittafischer@gmx.at)
Sabine Zerzawy
(0699/11114460, bine1974@gmx.at)

Redaktionsschluss
für die Ausgabe Frühjahr 2022 (1. März–31. Mai 2022):  
9. Jan. 2022
Wir freuen uns über Ihre Beiträge samt Fotos!

Werbeeinschaltungen
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Redaktionsteam. 
Inserate werden bis zum Redaktionsschluss benötigt.


